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BAND LXIX Nä 7. REVUE POLYTECHNIQUE ZÜRICH, 17. FEBRUAR 1917.

jjmröftrilijrc Brntpifintg
Abonnementspreis :

Schweiz 25 Fr. jährlich
Ausland 30 Fr. jährlich

Für Vereinsmitglleder:
Schweiz 20 Fr. jährlich
Ausland 24 Fr. jährlich
sofern beim Herausgeber

abonniert wird ::

WOCHENSCHRIFT
FÜR BAU-, VERKEHRS- UND MASCHINENTECHNIK
GEORÜNDET VON A. WALDNER, INO. HERAUSOEBER A. JEGHER, INO., ZÜRICH

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag: Rascher & Cie., Zürich und Leipzig

ORGAN

Insertlonspreis :
4-gespalt. -Petitzelle oder
deren Raum 40 Cts.
Haupttitelseite: 60 Cts.

Alleinige Inseraten-Annahme:

Rudolt Mosse,
Annoncen- Expedition,
Zürich, Basel und deren
Filialen und Agenturen

DES SCHWEIZ. ING- & ARCHITEKTEN-VEREINS & DER GESELLSCHAFT EHEM. STUDIERENDER DER EIDG. TECHN. HOCHSCHULE.

¦
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HEIDENREICH & HARBECK, HAMBURG 6
Vertreter für die Schweiz: Rausser & Co., Bern

BaukOntOr Bern Verkauf sämtl. Baumaterialien
A.-G.

Bureau: Hirschengraben 7. — Haupttager: Effingerstrasse.
Telephon Nr. 3271.

Einkaufs- und Auskunftsstelle
für Baumaterialien, Holz, Eisen en gros.

Spezialgeschäft für Baukeramik
Boden* und Wandplatten

Erstklassige Vertretungen
Verkehr nur mit dem Baugewerbe.

AKTIENGESELLSCHAFT

SCHWEIZERISCHER KALKFABRIKEN ZÜRICH

Kalkwerk Schinznach-Bad Knoblauch
Hydraulische Kalkfabrik Holderbank
G. Spühler, Rekingen
Kalk- und Cementfabriken Beckenried A.-G.
Ingenieur Borner & Cie., Wallenstadt

umfassend die Fabriken:

Cement- und Kalkfabriken R. Vigier A.-G.
Luterbach

C. Hürlimann, Brunnen
Jura Cementfabriken, Aarau
Cement- und Kalkwerk Liesberg A.-G.

empfiehlt den Konsumenten ihren

Hydraulische Kalk- und Gipsfabrik Bärschwil
Gips-Union A.-G. Zürich
Schweiz. CementinduStrie-Ges. Ennenda
Vereinigte Zementfabriken Rozloch A.-G.
Gebrüder Luginbühl, Krattiggraben

Ist liy-<a.reLTjLlisolien XSLslIIsl.
Verkaufsstelle: 33. G-. ~F*t-%-w=*TT. a Tvry»., ZURICH. Bureau: Seidengasse 9

Telegramm-Adresse: Portland, Zürich, Telephon Nr. 285.
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r Konkurrenz-Eröffnung
Die Generaldirektion der S. B. B. eröffnet Konkurrenz

über die Lieferung und Aufstellung der

Druckleitung
für das Kraftwerk Ritom

Die Arbeit umfasst in der Hauptsache:
2 Rohrleitungen von 1100 bis 900 mm Durchmesser

und 1500 m Länge,
Fixpunktrohre für eine weitere Leitung im

Gesamtgewichte von ziika 2000 t,
6 Absperrorgane für 2 Leitungen.

Pläne und Bedingungen liegen bei der Abteilung für die
Einführung der elektrischen Zugförderung, Verwaltungsgebäude
der S. B.B. in Bern, Hochschulstrasse 6, Zimmer Nr. 118, zur
Einsicht auf, wo auch die Eingabtformulare bezogen werden
können. Auf Wunsch werden den Bewerbern die Pläne und
Bedingungshefte gegen Hinterlegung von 20 Fr. abgegeben;
bei Einreichung eines den Unterlagen der Ausschreibung
entsprechenden Angebotes wird dieser Betrag zurückgestaltet.

Angebote mit der Aufschrift „Eingabe für die
Druckleitung des Kraftwerkes Ritom" sind bis 31. März 1917 der
Generaldirektion der S. B. B. in Bern verschlossen einzureichen.
Sie bleiben bis 30. April 1917 verbindlich.

Bauausschreibung
Die Gemeinde Fiurllngen hat eine

Kanalisationsanlage
in der äussern Gründenstrasse in einer Länge von 178 m, Röhrenweiten

30 und 45 cm, mit 4 Einsteigschächten in Akkord zu vergeben.

Pläne, Vorausmass und Bauvorschriften liegen bei Herrn
Präsident Rubli zur Einsicht auf. Ebendaselbst können auch

Eingabeformulare bezogen werden. Uebernahmsofferten sind verschlossen
und mit der Aufschrift .Kanalisation" versehen bis zum 1. März
dem Gemeinderate einzureichen.

J
Möbelhaus z. Stern

Carl Studach, St. Gallen
Speisergasse 19, Telephon 2096

Erstklassiges Atelier für
Feine Wohnungs- Einrichtungen
Polstermöbel und Dekorationen

Apparte Musterzimmer.

Flurlingen, den 15. Februar 1917.

Der Gemeinderat.

Meynadier & Ci, Zürich
Isolier-

Baumaterîalien

Verband Schweiz. Dacbpappenfabrikanten E. G.

Verkaufs- und Beratungsstelle

Peterboi, Bahnbofstrasse 30 - Zürich - Peterhoi, Babnhofstrasse 30

Telephon Nr. 3636 — Telegramme: Dachpappverband

Verkaufsstelle für

Dachpappen — Holz~Zement — Klebemassen
Filzkarton

EDZÜBLINM'-i A.

'

Zürich und Basel
Ingenieurbureau u. Unternehmung
für Beton- und Eisenbetonbau

Bau-Unternehmung

Fundierungen
mit Eisenbetonpfählen

(System Züblin)

und Pressbetonpfählen
(System Wilhelmi)

Nebenstehend: Ausgegrabener Press-Betonpfahl bei einer Fundation
in St. Moritz.
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CENTRALHEIZUNG5FABRIK
SANITÄRE • ANLAGEN
•SOLOTHURN-

TELEPHON 5.Ö1
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Heinrich Brändli, Horgen
Asphalt-, Dachpappen- und Holzzementfabrik

Telephon Nr. 38 liefert Telephon Nr. 38

Asphalt-Isolierplatten
für wasserdichte Eindeckungen bei: Eisenbahnen,
Strassen, Hoch- und Tiefbauarbeiten, in nur
prima Qualität, je nach Angabe der Verwendungsarten.
Referenzen zu Diensten. — Fachmännische Ratschläge.

Telegramme: Heinrich Brändli, Horgen.

m
^iiirniiirHi»n^iiirniirniin^iiirpaiir,aiiiri^iiir^i!ir^iiri^iirHiiirni!"a»ir

Bruno Wehrli
phototechn. Anstalt

Kilchberg b. Zürich

Vergrösserung und

Verkleinerung von Plänen
Landkarten, Zeichnungen

etc. auf jeden Masstab.

//

OBERDORTSTR. 9.ZÜRICH~

ÄTEHT-AHWALTE
E.BLUM &0 Dm.Jncemimm

QEHRUNDETI878 • ZÜRICH • BAHHH0riTR.74

BesteHandseife
venerau ;// oaben

Schmiedeisernewm\
Treppen
leder Form,

aus ganzen

\ Tafeln
M\ gebogen

Fat
D. R. G. M.

leicht
solid
billig

wenig Unterhalt!

Zeichnungen und
Berechnungen

gratis.

Gebr, Demuth, Baden
:: Blechbiegearbeiten ::
lllllllllüüülllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Kompressoren
Vakuumpumpen
für alle vorkommenden Verwendungszwecke.

Während Jahrzehnten bewährte Konstruktionen.
Minimaler Kraftverbrauch.

Ruhiger Gang.
Sehr solide, sorgfältig gearbeitete Maschinen.

Gesicherter fast reparaturloser Betrieb.

Ständig grosses Lager fertiger Maschinen.

Maschinenfabrik Burckhardt Rkt-Ges., BaselKl ¦
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Patentiert in der Schweiz
———^— Deutschland

Frankreich
Belgien
England etc.

ist auf streng wissenschaftlicher Grundlage
aufgebaut und glänzend begutachtet. Uebertrifft in
seiner Wirkung alle bisher verwendeten Rostschutz:
mittel. Verschiedene Qualitäten für verschiedene

Verwendungszwecke.

Prospekte und Muster durch:

Standard JLack- & Farbenwerke, Altstetten-Zürich

*V

Bauer, A.-G., Zürich 6
Gegründet 1862

c
c

¦¦:

Moderne Tresoranlagen
Panzertüren

Kassenschränke
Einmauerschränke

Archiv- und Bibliothek-
Anlagen

Kataloge zn Diensten

SCHUJEIZ.

UlCHTPAUSAnSTALTEn A:U.

Auf derM^uer»2 j=Jfl| {•{^^^¦ßerß^ErA
F i lia[ehj^&er^^^lJB'Mén^Luze riï
Hëli o graphie @ fiegrographie

He I i g ra p h i e<Pa u s ¦• u n d^Z e i en eti p a p i e te

-. Li cht pa us - A p jpa ratE^\^\^ ^Ijj"^ Ma/i verlange itlusler u. PrElsirsten."^^^

TELEFON 3855

Lll ff-technische
-Anlagen"

haben anerkannt
höchsten Nurzeffecr

A.Kündig Zürich
Landesausstellung Bern 1914 GoldeneMedaille

ausschliessliche Spezialfabr.
VenHlarion,Entsfaubung,Trocknung.

K. Schäffer
Lager und Verkaufsstelle

von

Schäffer & Budenberg
G. m. b. H.

Zürich, Stampfenbachstr. 61

Manometer
Thermometer
Hähne
Ventile
Schieber
Injektoren
Wasserstände
Pumpen

Damp!

Wasser

nun Kessel

• FILIALE: EISENWERK CLUS KT.SOLOTHURN •

CLUSER HEIZKESSEL
für Warmwasser- und
Niederdruck-Dampfheizung, sowie für
gewerbliche Anlagen

frag

Oka

Bewährtes System.
Bequeme Reinigung
während dem Betriebe.

Radiatoren
55 verschiedene Modelle.

Rippenröhren und Rippenheizkörper,

Wärmeplatten, Ventile,
Formstücke, Flanschen in Guss¬

und Schmiedeisen.

Zu beziehen
durch die Installationsfirmen.

bsjfea

3 S
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Wotan-Lampen
Woian LampenType„6w 2,3^-100"Watt

Es werden vielfach im Handel unseren wofan^G"*
Lampen ähnliche elektrische Glühlampen ver*
schiedener Herkunft von 40 bis IOO Wart unter
einem gemeinsamen Namen mit Halbwaff*Lampen
angeboten und als solche bezeichnet. Dies hat
inVerbraucherkreisen eine irrige Auffassung über
den Lichfeffekf der Lampen bezw. deren Strom*
verbrauch für die Kerze hervorgerufen. Solche
Lampen sind keine Halbwaff*Lampen, weshalb
vor dem Gebrauch dieser falschen Bezeichnung
für dieselben zu warnen ist. - Um jede Unklar*
heif Ober unsere niedrigkerzigen gasgefüllfen
Lampen, zu vermeiden, haben wir den Typen bis
IOO Watt im Gegensatz zu unseren gleichartigen
hochkerzigen Lampen (wofan*Halbwaff*Lampen)
ausdrucklich den besonderen Namen Wotan*
Lampen Type „G" gegeben. - wofan^G'^Lampen
haben bei geringstem Stromverbrauch fur die
Kerze die gegenwärtig technisch höchst erreich*
bare Lebensdauer. Andere Behauptungen enf*

sprechen nicht den Tafsachen.

Siemens-Schuckertwerke
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Speziolfabrik für Llthtpouspnplere

Zürich • A. Messern • Bern
Aelteste Lichtpausanstalt der Schweiz

Gegründet in Zürich 1876
liefert prompt und billig unter Garantie:

LictltpaUSpapiere eigener, bewährter Fabrikation,

LichtpaUSapparate diverser Systeme, pneumat. u. elektr.

Lichtkopien auf blauem, weissem und braunem Grund,

PlandrUCk (Trockendruckverfahren) schwarz und farbig.

¦

glilifs«« :-¦¦;:.

Automai-
Budihakimq
Vertikal Regbirafur

für Korrespondenzen
ftklen jeder Ar t

Fabrik-
Budihaltungv s^..
KontroU&D—^7_oV // fur

rittet
SHHSBP

Betriebe-
KontrolleR^e

NUL all die lereneuerunaeenonen
\£>rscrJkfl osen age vonen

Ziiriclrmegg-Nae^eli.*.

Drahtseilbahnen
Elektro-u.andere
Hängebahnen

Kettenbahnen
Kabelkrane

¦^>j

Kaiser&(9 Masdiinenfabiik
Aktiengesellsiiiaff,Casseli

Vertreter: Fritz Marti A.-G., Bern

Sanitas Zürich 4
Bäckerstrasse 52

Sanitäre Apparate en gros

kft

Verlangen Sie Katalog B und Offerten

Das Ideal aller Gerüste «esses
ist das

Blitz Gerüst
System E. Schärer.

Ungehindert freier Verkehr bei Gebäude-Renovationen
Neu- und Umbauten.

Mietweise Abgabe von Tragern an Baumeister.

Mietweise Erstellung kompletter Gerüstungen
durch die Konzessionäre:

: ¦ ;

Blitz-Träger^No. 1. ' Ca. 1:33.Schweizerische Landesausstellung 1914:
1 goldene und 2 silberne Medaillen.

Zürich : Fietz & Leuthold, Baugeschäft Bern : G. Rieser, Baugeschäft Herisau : Jon. Müller, Baumeister
Zürich2: Fr. Erismann,Ing., Baug?schäft,BIeicherweg36 Genf: Ed. Cuénod, S. A, Entrepreneur St. Gallen: Gschwend, Sieglist & Cie., Baugeschäft
Winterthur: M Häring, Baugeschäft Luzern: E. Berger, Baugeschäft Rheinfelden : Fritz Schär, Baugeschäft
Änderungen : E. Landolt-Frey, Baugeschäft Glarus : Rud. Stüssy-Aebly, Baugeschäft. Ölten : Otto Ehrensperger, Baugeschäft
Neuhausen : Joseph Albrecht, Baumeister Weitere Lizenzen werden abgegeben, Nähere Auskunft durch die

Schweizerische Gerlist-Gesellschaft A.-G., Zürich 7
Steinwiesstrasse 86 — Telephon 2134 — Telegramm-Adresse: „Blitzgerüst".
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Verband schweizerischer Patentanwälte.
E. Imer-Schneider, Ingenieur, Genf
E. Blum & Co. A.-G., Ingenieure, Zürich
H. Kirchhofer, Ingenieur, Zürich

vorm. Bourry-Séquin & Co.

A. Riffer, Ingenieur, Basel
Ed. v. Waldfeârch, Advokat Bern
Naegell & Co., Ingenieure, Bern
A. Mafhey-Doref, Ing., Chaux-de-Fonds

Patentverwertungs -Offerten
23. Die Inhaberin der schweizerischen Patente :

Nr. 35383 auf: Verbrennungsmotor und
Nr. 37519 auf: Verbrennungsmotor mit Einriohtung zur

gleichzeitigen Veränderung des Kolbenhubes und
des Volumens des Verdichtung«', bezw. Explosionsraumes

wünscht die Patente zu verkaufen, in Lizenz zu geben oder
anderweitige Vereinbarungen für die Fabrikation in der Schweiz einzugehen.

Anfragen befördert H. Kirchhofer vorm. Bourry-Séquin & Co.,
Ingenieur- und Patentanwaltsbureau in Zürich 1, Löwenstrasse 51.

24. Der Inhaber des Schweizer-Patentes
Nr. 69370 v. 27. Febr. 1914 auf: Maschine zum Schneiden

von Radzähnen
Nr. 69802 v. 20. Febr. 1914 auf: Maschine zum Schneiden

von Radzähnen und
Nr. 69803 v 27. Febr. 1914 auf: Verfahren und Vorrichtung

zum Nachbearbeiten der Zähne von Getrieberädern
wünscht die Patente zu verkaufen, in Lizenz zu geben oder
anderweitige Vereinbarungen für die Fabrikation in der Schweiz einzugehen.

Anfragen befördert H. Kirchhofer vorm. Bourry-Séquin & Co.,
Ingénieur- & Patentanwaltsbureau in Zürich 1, Löwenstrasse 51.

29. Der Inhaber des Schweizer-Patentes
Nr. 62366 betreffend: Machine pour écrire la musique et

pour l'écriture ordinaire
wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten
behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die
Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an
das Patentanwaltsbureau E. Blum $ Co., Bahnhofstr. 74, Zürich 1.

Nr
30. Die Inhaberin des Schweizer-Patenfes
71923, betreffend: Verfahren zur Herstellung eines

Düngmittels durch Erhitzen einer Mischung von
Trikalziumphosphat u. einem Alkallaluminiumsilikat

wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in\Verbindung zu treten
behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die
Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an
das Patentanwaltsbureau E. Blum 8 CS, Bahnhofstr. 74, Zürich 1.

31. Der Inhaber des Schweizer-Patentes »

Nr. 51335, betreffend: Verfahren und Einrichtung zur Ver¬
meldung der Lichtbogenbildung in elektrischen
Widerstandsöfen

wünscht m<t schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten
behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die
Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an
das Patentanwaltsbureau E. Blum 8 CS, Bahnhofstr. 74, Zürich 1.

32. Die Inhaberin des Schweizer-Patentes
Nr. 63470, betreffend: Pneumatische Bremse mit motorisch

angetriebener Pumpe
wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten
behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die
Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an
das Patentanwaltsbureau E. Blum $ CS, Bahnhofstr. 74, Zürich 1.

33. Der Inhaber des Schweizer-Patentes
Nr. 42699, betreffend: Générateur d'acétylène
wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten
behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die
Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an
das Patentanwaltsbureau E. Blum § CS, Bahnhofstr. 74, Zürich 1.

34. Der Inhaber des Schweizer-Patentes
Nr. 67256, betreffend: Verfahren zur Herstellung eines

Kleb- u. Imprägnierstoffes aus Sulfltzelluloseablauge
wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten
behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die
Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an
das Patentanwaltsbureau E. Blum $ CS, Bahnhofstr. 74, Zürich 1.

Nr
35. Die Inhaberin des Schweizer-Patentes
69792, betreffend: Zünderstellmaschine für Artillerie-

geschosse
wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten
behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die
Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an
das Patentanwaltsbureau E. Blum § CS, Bahnhofstr. 74, Zürich 1.

36. Die Inhaber des Schweizer-Patentes
Nr. 67000, betreffend: Verfahren zur Herstellung von Kalk-

stlckstoff
wünschen mit schweizerischen Fabiikanten in Verbindung zu treten
behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz lür die
Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an
das Patentanwaltsbureau E. Blum § CS, Bahnhofstr. 74, Zürich 1.

37. Die Inhaber des Schweizer-Patentes
Nr. 67761, betreffend: Verfahren und Ofen zur Herstellung

von Kalkstickstoff
wünschen mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten
behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die
Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an
das Patentanwaltsbureau E. Blum § CS, Bahnhofstr. 74, Zürich 1.

Nr.
38." Der Inhaber des Schweizer-Patentes
68716, betreffend: Zylinder für vertikale

Verbrennungskraftmaschinen, bei welchen die Verbindung zwischen
Zylinderrohr, Ventilgehäusen und Kühlmantel durch
autogene Schwelssung ertolgt

wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten
behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die
Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an
das Patentanwaltsbureau E. Blum Q CS, Bahnhofstr. 74, Zürich 1.

39. Der Inhaber der Schweizer-Patente
Nr. 47177, Einrichtung an Dampfkondensatoranlagen zum

Portsohaffen von Luft und Dampf aus dem Kondensator,

Nr. 48509, Einrichtung an Dampfkondensationsanlagen,
um aus dem Kondensator Luft und Dampf
vermittels eines Wasserstrahtejektors fortzuschaffen,

Nr. 52005, Oberflächenkondensator,
Nr. 52956, Vorrichtung zum Kondensieren von Dampf

und zum Erzeugen eines Vacuums,
Nr. 61059, Wasserstrahlejektor
wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten
behufs Verkaufs der Patente, be?w. Abgabe der Lizenz für die
Schweiz, zwecks Fabrikation der Patentgegenstände in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an
das Patentanwaltsbureau E. Blum $ CS, Bahnhofstr. 74, Zürich 1.

Nr,
Nr,

40. Der Inhaber der Schweizer-Patente
60739, Flaschenverschllessmaschlne,
61888, Vorrichtung zum magnetischen Auswählen
und Zuführen von Kapseln für Maschinen zum Ver-
schliessen von Flaschen

wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten
behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die
Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an
das Patentanwaltsbureau E. Blum $ CS, Bahnhofstr. 74, Zürich 1.

41. Der Inhaber des Schweizer-Patentes
Nr. 59885, betreffend: Mehrschaftlger Nage!
wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten
behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für d''e
Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an
das Patentanwaltsbureau E. Blum 8 CS, Bahnhofstr. 74, Zürich 1.
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Akkumulatoren-Plattformwagen für Transporte in Werkstätten und für Verschiebedienst

TELEGR-ADR:

USINE OEfUJKON

OERLIKON
BEI ZÜRICH

BENIN KJUPPLUNG
Patentiert in allen Industriestaaten

und überall als die beste zuverlässigste Reibungskupplung anerkannt.

Benn Kupplung Nr. 12 für 600 PS
geliefert in eine Zementfabrik.

Reibungsflächen Eisen auf Eisen
Keine Holzbacken

Reibungsflächen laufen in Oel
Vollständig geschlössen

Reibungsflächen scheibenförmig
Keine vorstehenden Teile

Zum Ein- oder Ausrücken bei jeder Kraft und Geschwindigkeit während
des Betriebes.

TRANSMISSIONEN
KOMPLETTE ANLAGEN FÜR ALLE INDUSTRIEZWEIGE.

,,LENIX" - Patent-Spannrollengetriebe.
Ausführungsrecht für die Schweiz.

SELLERSLAGER mit RINGSCHMIERUNG, ^^AA^
FESTE STEHLAGER mit RINGSCHMIERUNG a^rÄnÄoÄfc.0^ Br°"ze"

GESELLSCHAFT der L. v. ROLLSCHEN EISENWERKE
EISENWERK GLUS.
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